
besucht und sie 
"augfEts.hlt', 

hat in an-

deren Mundartlexika, Mundartgedich!

bänd€ und Disri.tionen geshmökeri bis

er im November 200? sein Mundardexi

kon 
"Highuacht 

und aufsschn.bm" auf

den Mükt b.achF- Das f,rgebnis ken sich

sehen (ünd lern) lßen. Da Bu.h birgt

in einen originellen HardcoveFumshlag

auf 448 S€iren eine Sammlung von 8500

verteh6spEchlichen und altbäuerlichen

Begritren au grnz Niederößterei.h.

Das m€diale Inreres€ Mr und ist ges€l

tig. Neben dem ORI Niederösrerreich

berichtet.n auch alle namhaften TaSes

und Wochenzeitungen, teilw€ise Sanzsei'
tig über das Büch. rriliken von Instilul

fiir österreichische Dialett und Namen-

lexila der Ostetrei.his.hen Aledemie der

wisenschafren oder elwa lon langjähri-

Aen Inkndantcn von Padio NÖ, Professor

Paul Twaroch saged, das dds Wörterbuch

da umfangreichsre Werk seiner Afl - Nie

derösterreich betreftend - ist.

Aber die ()untität ist nur ein I(ritenum der

Beurteilungen: IndiliduelleVoMörlervom

Nö.lddeshauptrnMn Dr Etuin Pröll und

von Fnu Mag- wandl-Vo8t von der ösrer-

reichischen Akademie der wissn*halten

sprecheo auch von der 
"Benutzerfreund-

li.hkeit", weiterführend€d grannatikali'

schen und eqmologischen Infomationen

und lom Aufzeig€n der Viel*itigkeir der

Ni.dcrösnrcichi*hen Mundart.
ein Madetlerilon v.rfat vom Trln€r

VierJahr hat der eh€malig€ Te.hniker

Iritz Renner in seinem Haus in Staadorf

bei Tulln an seinem Niedercterrei-

chischen Mundardexikon gearbeitet. \4cr

Jah.e hal erin der näheren und weiteren

Ung€bung Niederösteftei.hs, Hddwer'

ker, Baucrn, Winzer, Heurigens(henken

und aufgeschriebm ...


